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Projektgruppe Einzelhandel/Dienstleistung 

Gastronomie/Tourismus 
Marke Betzdorf/Kommunikation 
Vereine/Unser Miteinander 

Datum Mi. 22.06.2011 

Uhrzeit 20:00 

Ort Breidenbacher Hof  

Teilnehmer siehe Anwesenheitsliste  

Schriftführer Julia Wisser 

  

 

Tagesordnungspunkte 
 
1. Begrüßung und Resümee Kreisheimattag 2011 
Julia Wisser begrüßt die Anwesenden und stellt die Tagesordnung vor. Anschließend lässt sie anhand einer 
PowerPoint-Präsentation den Kreisheimattag 2011 Revue passieren. Am 7. Mai 2011 fand die offizielle 
Veranstaltung zum 125-jährigen Jubiläum des Amts Betzdorf in der Stadthalle Betzdorf sowie ein großes 
Open-Air-Konzert für Jung und Junggebliebene auf dem Netto-Parkplatz in der Wilhelmstraße statt. Am 8. Mai, 
dem eigentlichen Markttag, präsentierte sich nicht nur das Ehrenamt, sondern auch die Gewerbetreibenden, 
Künstler sowie Privatpersonen an diesem verkaufsoffenen Sonntag mit vielfältigen Angeboten und 
Attraktionen. Mit einer geschätzten Besucherzahl von ca. 30.000 Menschen war das Fest ein voller Erfolg. 
Bürgermeister Brato und Frau Wisser danken all denjenigen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben. 
Bürgermeister Brato berichtete von dem durchweg positiven Feedback, dass ihm entgegengebracht wurde. 
Außerdem lobte er die Kreativität der Standteilnehmer. 
Es wurde von Herrn Fischer angemerkt, dass die Viktoriastraße nicht sonderlich stark frequentiert wurde. Frau 
Wisser erklärt, dass die Besucherströme sich nicht lenken lassen. Es ist sei ausdrücklich der Wunsch der 
Gewerbetreibenden gewesen, die Viktoriastraße einzubinden. Auch aufgrund der Fülle an Anmeldungen für die 
Kunst- und Kulturmeile schien die Viktoriastraße bestens für diese geeignet, zumal die Kunst sich auch beim 
Barbarafest in diesem Bereich darstellt. 
 

 
2. Idee „Jugend-/Kulturförderung in Betzdorf“ 
Mario Görög präsentiert seine Idee zur Jugend- und Kulturförderung in Betzdorf. Das Konzept sieht vor, dass 
Jugendliche sich mit ihren konzeptionell ausgearbeiteten Ideen bewerben können. Möglich wäre die 
Durchführung verschiedener Veranstaltungen bspw. von Konzerten, Austauschbegegnungen, Workshops, 
Ausstellungen, Infofahrten. Auch bauliche Maßnahmen wie bspw. die Realisierung eines Bolzplatzes kann Herr 
Görög sich vorstellen. Ein Beirat prüft die Konzepte und deren Machbarkeit. Sollte der Beirat die Ideen für 
umsetzbar befinden, kann mit der Umsetzung des Konzeptes begonnen werden. Der Beirat selbst könne 
zusammengesetzt sein aus einem Vertreter der Stadt, einem Jugendvertreter und anderen Personen evtl. aus 
dem kulturellen Bereich. Herr Görög möchte das Projekt weiterhin begleiten und wird Mitglied des Beirats sein. 
Zur Umsetzung wird den Jugendlichen ein Budget zur Selbstverwaltung bereitgestellt. Damit möchte man 
erreichen, dass die Jugendlichen lernen, Verantwortung zu übernehmen. Der Beirat unterstützt die 
Jugendlichen weiterhin bei der Umsetzung, insbesondere bei der Einholung von Genehmigungen, Absprachen 
mit Bauhof und Ordnungsamt etc.. Es besteht kein Anspruch auf die Umsetzung eines Projekts. Finanziert 
werden diese Projekte durch Betzdorfer Firmen, private Förderer, Förderung durch die Stadt und 
Refinanzierung durch Einnahmen bei den Veranstaltungen. Herr Görög kann sich vorstellen, dass Firmen mit 
einem Beitrag von 5 € im Monat die Jugend- und Kulturarbeit unterstützen. Über Presse, Internetauftritt und 
Flyer soll auf die Jugend-/Kulturförderung aufmerksam gemacht werden. Ihre Beteiligung an der  Ausarbeitung 
dieses Konzepts sagten Max Steffens, Hartmut Fischer und Ines Schmitt zu. Herr Brato lobt dieses Konzept 
und kann sich auch eine Vernetzung mit der VHS-Theatergemeinde, der Musikgemeinde und den Schulen 
vorstellen. In der kommenden Projektgruppensitzung wird Herr Görög über die Konkretisierung des Projektes 
berichten. 
  

 
3. Einzelhandelskonzept 
Herr Brato stellt das Einzelhandelskonzept der Verbandsgemeinde Betzdorf ausführlich vor. Dieses kann auf 
der Homepage der Stadt Betzdorf unter der Rubrik Wirtschaft heruntergeladen werden.  
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4. Bebauung Siegparkplatz 
Herr Brato berichtet eingehend von der Entwicklung auf dem ehemaligen Siegparkplatz. Zum 24. November 
diesen Jahres soll der Elektrofachmarkt Expert Klein eröffnen. Bis dahin ist auch der Kreisel fertiggestellt. Die 
Geschäftshäuser der Firma Lützenkirchen und Bechheim werden voraussichtlich im August abgerissen. Es 
entstehen an dieser Stelle Parkplätze, auf denen bis zu einer Stunde kostenfrei geparkt werden darf. 
Außerdem werden auch „TediDiscount“, „Ernstings family“ und ein Schuhgeschäft dort angesiedelt. 
Herr Brato stellt eine positive Entwicklung Betzdorf fest. So werde sich eine Filiale der Kette „Dänisches 
Bettenlager“ im Bereich Gewerbepark Struthof ansiedeln, der Gewerbepark Betzdorf-Dauersberg sei 
weitestgehend verkauft  und auch das Lampertzgelände sei zu 90 % ausgelastet und es seien dort viele neue 
Arbeitsplätze entstanden. 
 

 
5. Planungen Aktionsgemeinschaft 
Uwe Pfeifer, 1. Vorsitzender Aktionsgemeinschaft, informiert über die neue Musikreihe „Betzdorf Inn“, die am 
8.Juli beginnt. Bis zum 12. August gibt es jeden Freitag, ab 18:00 Uhr in wechselnden Betzdorfer Biergärten 
oder Lokalen, Livemusik von heimischen Bands. Der Eintritt ist frei. Das Programm: 8. Juli Stereoview aus 
Wallmenroth im Woodys, 15.Juli Stillfire im Breidenbacher Hof, 22. Juli Jo`s Acoustic brainstorm in der 
Bürgergesellschaft, 29. Juli Newgrange im Lakö, 5. August Herdorfer Dixieland Friends im Café Flo und am 12. 
August findet der Abschluss an der Friedenskastanie, am Rampenwendel in der Bahnhofstraße, statt.  

 

 
6. Kunstkreis Betzdorf 
Der Kunstkreis ist zufrieden mit der Resonanz bei der Ausstellung „Betzdorfer Ansichten“ in der Stadthalle 
Betzdorf. Die Planungen gehen weiter. Frau Woost kündigt an, dass der Kunstkreis sich mit verschiedenen 
Aktionen am Krimifestival „Betzdorfer Blutbad“, das vom 4. bis 7.November in Betzdorf stattfindet, beteiligen 
wird. Mehr möchte sich zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht verraten. 
Frau Woost moniert zudem den forschen Abbau der AKAdier. Herr Brato erklärt, dass der Abbau aufgrund der 
anstehenden Bauarbeiten zügig vonstatten gehen musste und bedauert dass dieser nicht ganz glimpflich 
verlaufen sei. 

 

 
7. Ortseingangsschilder 
Die Baugenehmigungen für die vier Ortseingangsschilder liegen vor. Allerdings ist der Standort an der B62 von 
Kirchen kommend, verschoben worden. Am genannten Standort steht derzeit noch eine blaue Werbeanlage 
ohne Anschläge der Fa. Klimm. 
Seitens der Stadt Betzdorf wird anvisiert, dass dieses und auch die anderen funktionslosen Schilder, die an 
den weiteren Ortseinfahrten Betzdorfs stehen, zeitnah beseitigt werden. Sobald das geschehen ist, sollen die 
neuen Ortseingangsschilder aufgestellt werden. Man rechnet damit, dass die neuen Schilder noch vor dem 
Barbarafest 2011 stehen. 
 

 
8. Masterplan  
Herr Rendfordt berichtet davon, dass in der vergangenen Bauausschusssitzung im März, die Verbindlichkeit 
des Masterplans einstimmig beschlossen wurde. In weiteren Teamtreffen hat man das zukünftige Vorgehen 
besprochen. Das Team kann sich einen Workshop mit den Wettbewerbsgewinnern und hiesigen Architekten 
zur Umsetzung eines ersten „blauen Gartens“ vorstellen. Dieses Thema und auch über die Möglichkeit, wie 
bspw. das Radewegekonzept in das „Blaue-Garten-Konzept“ eingebunden werden kann, möchte das Team in 
einem Gespräch mit dem Bauamt und dem Bürgermeister erörtern.  
 

 
9. Stadtgespräche 2. Halbjahr 2011 
Herr Brato teilt mit, dass im Bereich Stadthalle alle Kräfte mobilisiert werden müssen, da man mit großen 
Schritten auf die Neueröffnung der Stadthalle am 6. Oktober zusteuert. Bis dahin stehen Frau Göldner und 
Frau Wisser nicht im gewohnten Maß zur Verfügung. Für das kommende 2. Halbjahr werden voraussichtlich 
keine Projektgruppen-Sitzungen mit Moderation stattfinden. Herr Brato äußert sich zuversichtlich, dass die 
Gruppen und Teams in dieser Zeit auch weiterhin aktiv engagieren und Treffen in kleiner Runde stattfinden. 
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10. Vereine aktiv 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit schlägt Frau Bleek-Pawlak vor, dass der Stand der Dinge und die weiteren 
Aktivitäten der Projektgruppe „Vereine/Unser Miteinander“ in der nächsten Sitzung vorgestellt werden. 
 

 
Die Projektgruppe Vereine/Unser Miteinander trifft sich das nächste Mal am 15.08.2011 um 
18:30 Uhr in den Räumlichkeiten des Altenschutzbund „Solidar“ (Bahnhofstr. 15, Betzdorf). 
 
Betzdorf, 14.07.2011, Julia Wisser 


